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Räuberischer Diebstahl am Hauptbahnhof - Zeugen gesucht

Ort: Leipzig (Zentrum) Zentralhaltestelle
Zeit: 15.08.2026, gegen 23:00 Uhr

In der Nacht von Samstag auf Sonntag kam es an der Zentralhaltestelle zu
einem Raub, zu dem nun Zeugen gesucht werden.

Ein 19-jähriger Mann war mit einem Freund am Schwanenteichpark
unterwegs, als er von zwei unbekannten Männern angesprochen wurde,
die sein Mobiltelefon verlangten. Als der junge Mann dies verneinte,
entriss ihm einer der Unbekannten das Handy und rannte mit dem
anderen Unbekannten über die Goethestraße in Richtung Willy-Brandt-
Platz davon. Der 19-Jährige folgte ihnen und forderte sein Handy zurück,
wobei es zu einer körperlichen Auseinandersetzung kam. Dabei el das
Handy herunter und erlitt einen Totalschaden. Der 19-Jährige nahm das
Handy und ging in Richtung Zentralhaltestelle. Dort kam es erneut zu
einer Auseinandersetzung, die von Zeugen unterbunden werden konnte. Die
Täter üchteten in unbekannte Richtung. Der junge Mann wurde bei der
Auseinandersetzung leicht verletzt. Die Täter können wie folgt beschrieben
werden:

Täter 1

• circa 23 bis 25 Jahre
• circa 1,80 bis 1,85 Meter
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• dünne Statur
• etwas Bart
• Tattoo am Rücken (eventuell ein Vogelmotiv)
• kurze, schwarze Haare

Täter 2

• circa 23 bis 25 Jahre
• circa 1,75 bis 1,80 Meter
• dünne Statur
• kein Bart
• kurze, schwarze Haare
• weißes T-Shirt

Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen wegen eines räuberischen
Diebstahls aufgenommen. Zeuginnen und Zeugen, die Hinweise zum
Sachverhalt oder den unbekannten Tätern geben können, werden gebeten,
sich bei der Kriminalpolizei, Dimitroffstraße 1 in 04107 Leipzig, Tel. (0341)
966 4 6666 zu melden.

Einbrecher mit Haftbefehl gestellt

Ort: Leipzig (Neulindenau), Niemeyerstraße
Tatzeit: 16.08.2026, gegen 00:05 Uhr

Ein 27-Jähriger brach in die Verkaufsräume einer Firma ein wobei er einen
Alarm auslöste. Er konnte daraufhin gestellt werden.

Der Mann (deutsch) gelangte auf bisher nicht abschließend geklärte Art
und Weise auf das Gelände einer Firma und brach anschließend in deren
Verkaufsraum ein. Dort entwendete er von einem Aggregat mehrere Meter
Erdungskabel. Bei seinem Eindringen löste der 27-Jährige einen Alarm aus,
so dass daraufhin die Polizei verständigt wurde. Beamte des Polizeireviers
Leipzig-Südwest konnten den Täter bei der Durchsuchung des Geländes
stellen. Ihnen gegenüber machte der Mann zunächst falsche Angaben zu
seiner Identität. Im Rahmen der weiteren Maßnahmen konnte diese geklärt
sowie festgestellt werden, dass gegen ihn ein Haftbefehl vorlag, welcher
später von einem Familienmitglied beglichen und dadurch abgewendet
wurde. Der beim Einbruch verursachte Stehlschaden beläuft sich auf rund
70 Euro, der entstandene Sachschaden auf circa 230 Euro. Die Polizei hat die
Ermittlungen wegen des besonders schweren Diebstahls in Verbindung mit
Hausfriedensbruch und Sachbeschädigung aufgenommen. Zudem wurde
eine Anzeige wegen der Ordnungswidrigkeit der falschen Namensangabe
gefertigt. (mr)

Gesprengter Fahrkartenautomat

Ort: Eilenburg, Bahnhofstraße
Zeit: 17.08.2026, gegen 01:00 Uhr
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Unbekannte sprengten in der Nacht vom Sonntag zum Montag einen
Fahrkartenautomaten der Deutschen Bahn auf.

Durch das Umsetzen eines bisher unbekannten Sprengmittels in einem
Fahrkartenautomaten wurde dieser erheblich beschädigt und die darin
bendliche Geldkassette mit unbekanntem Inhalt entwendet. Konkrete
Angaben über die Höhe des Sach- sowie des Stehlschadens konnten noch
nicht gemacht werden. Durch die Entschärfer der Bundespolizei wurde der
Automat untersucht und der Bereich schließlich wieder freigegeben. Der
Bahnverkehr blieb von den Ermittlungen unberührt. Das Fachkommissariat
der Polizei hat Spuren gesichert und ermittelt wegen des Herbeiführens
einer Sprengstoffexplosion in Verbindung mit einem besonders schweren
Fall des Diebstahls. (mr)

Graftisprayer gestellt

Ort: Leipzig (Neustadt-Neuschönefeld), Dresdner Straße
Zeit: 17.08.2026, gegen 00:10 Uhr

Kurz nach Mitternacht wurden im Leipziger Osten zwei Männer beim Sprühen
gestellt.

Ein Hinweisgeber hatte beobachtet, wie die beiden in der Dresdner Straße
Grafti an eine Mauer sprühten, und alarmierte die Polizei. Die Beamten
des Reviers Leipzig-Zentrum konnten in Tatortnähe zwei Männer (28 und
30, beide deutsch) inklusive Spraydosen feststellen. Die Spraydosen wurden
beschlagnahmt. Der Sachschaden ist derzeit noch unbekannt. Die Polizei
ermittelt wegen Sachbeschädigung. (mp)

Brennender Polo

Ort: Leipzig (Lausen-Grünau), Schrammsteinstraße
Zeit: 17.08.2026, 02:45 Uhr

In der Nacht von Sonntag auf Montag brannte ein VW Polo vollständig aus.
Das Feuer beschädigte noch ein weiteres Fahrzeug.

Auf bisher noch unbekannte Art und Weise geriet in einer Parktasche in
der Schrammsteinstraße ein VW Polo in Brand. Durch das Feuer wurde
der Polo so stark beschädigt, dass die Fahrzeugidentizierungsnummer
nicht mehr lesbar war. Es waren zudem keine Kennzeichentafeln zur
Identizierung des Halters angebracht. Durch die Hitzeentwicklung wurde
auch ein neben dem Polo geparkter VW Touran beschädigt. Die Kameraden
der Feuerwache Südwest konnten den Brand erfolgreich löschen und ein
Ausbreiten verhindern. Der Polo wurde zur Beweissicherung abgeschleppt.
Die Höhe des insgesamt verursachten Sachschadens kann noch nicht
beziffert werden. Die Polizei ermittelt zur Brandursache. (mr)


